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e'i, kurzer ."f'itch nctn.tcht wurde,
lfg.tlTit sich die 'Heisenbrit nach Harn-lurg- .

it'o sie sich au dem Pracht-damre- r

..roiU'ktnzeistn Läctlte"
nach den Ber. Staaten einschifften.
Tie Meerfaiirl war herrlich. Am

Tomierstag Nachmittag trafen sie

wieder in Omaha ein.
Nur einige Stunden Nube gönnt?

sich Herr Sterz, bann begab rr sich

in die Brauerei.' rr von seinen

Angestellten herzlich begrüszt wur-

de. Er fand Alles in schönster Ord-nutt- g

und konnte nicht umhin, seiner
Freude darüber Ausdruck zu
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Arbeiter der !.oinpanq nebit
il'Iiithitiil'en verselg.'it die Banditen.

lik Nrbraoka Batikrn.
Washington, 0, 5ert. -- Tein Be-riäit- e

deS Ber. S tagten Eemrtrol.
lrrs fiir Banken zufolge verfugen
die Blinken Nebraoka's (init ?ht3
nabme derjenigen malm's. Ziid

wah'L und ViiKeln's) über eie
TiirchschnittZreservc von .H-- ge

gen 15.:t:i out 1. Imii Die Te
positen zeigen einen Mehrbetrag auf.

Brach ein Bein.
Während der beiszen Näcbtc hatte

der Barbier D. Wifornt. 2:A
ciid-Cmali- wohnhaft, ici

Schlafquartier auf dem Dache seines
Hauses aufgeschlagen. Heute gegen
3 Uhr Morgenz verspürte er einen
starken Luftzug, und beschlosz. das
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...ii. iM"a::ti'tt ?.t.'. it vi. ? tt
l,'ll(,H Blute lii-.z.- ti s.f'te!
lm in'ö tii; die tvw ur.'.:i,: :

,,Hi wurde ihm zt;t!ir;!, und w.vaI

ttl.tiibte, fiii; seine . uiidcu m i !

IdMIuIht Natur tuarfit, tnS.iieit
halte matt sich geirrt.

Die That ist darauf utrü,fiiffih.
rett, d.isz ütiZN mit der Haltung deS

Auswärtigen Amts beziig'ich der

Amerika, und 5liia.Po!:l!k in 2tn
deutenkreisen nicht fiitwr;'uu,slon ii'l,

Ueberhaupt scheinen die Studenten
mtt drr Haltung des Auolnärtigen
?lmteS in keiner Weise zufrieden
?u sein: nach Art der rusiiichen

versuchen sie, der Negierung
Borschriften zu machcn. Erst vor

wenigen Tagen verlangten mehrere
Stiidirende. den Minister für Aus

wärtige Angelegenheiten zu spre
chen. wurden aber, abgen'irsen.

Einer anderen Tierie gemäsz
wurde Abe für Dr. Zun ?1at Sen,
den chinesischen Revolutionär gehal
ten, der, des Lande? flüchtig, in
Tokio ein Asyl gefuild.'N hatte. Abe
soll ihm sehr ähneln.' Seit der
Flucht aus China wurden 00 Meu- -

chelmorder ausgesaitdt. l!M un Jat

andere ckmelltche K.ure zu
ernwrden.

Deutscher Tamenverein.

Nächsten Tonntag veranstaltet der
Deutsche Damenverein im Teutschen
Hause einen großen Ball, zu wel
chem Jeder herzlich eingeladen iit.
Ant Nachmittag findet ein Konzert
des Mozart Club statt.

Das Konzert nimmt um 4.Ul,r
Nachmittags seinen Anfang. Fol
geitdes Programm ist für dasselbe
aufgestellt worden:

1. Serenade Widor. 2. Violin

Quartett Lachner. lZ. et) Sigurd
Torsalfar Grieg: b) Bacchanale
Faust" Gounod. 4. Adagio

Mar Bruch Fred Fredricksett. .

Lustige Weiber van Windsor Ni
cclai. (7. Marcia Turea-Moz- art

Fred Fredricksett, Bessie Noy.
Nere Nefregier. Myrtle Noy. 8. a)
Ballet Egyptien No. 2 Luiginii
b) Valse Boheme Lacome.

wurden bei seinem Amcrikabesuch hohe
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tiT.-if- t tt'!. Vr si'tt" iitlnitt:'!' Hedk

ui'd ro wird un-

trer fi.tt er, d.t'i Jetbieii, d.i.- - turn
,ur !'!',! il'.'.i.lt iu;f dettt B.'.!f.m
iHirerd-ci- i'i. nur mme 0r.ite (ant-iitel- t.

,,"t in eitti'tii jch'age gegen
?w Tei'pelüt.'ii'ir.lüe cm.y.'lcil zu

l.Ntl.'It.
Bezeichnend ist. da?z der Itieiige

Unterricht Dr. Redlich,
welcher der Earnegie'schen .Uemmi'-sio- n

zur Untersuchung der Ballau-greiic- l

au.iehi'rte. nicht mit dem So-mit- e

nach Saloniki gehen konnte
und zurücktreten muiUe. da die ser.
bische Nrgieruug zu verstehen gab,
iasz sie i!m aus üirem Gebiete aus-

weisen würde. Die Äommission hat
sich inzwischen ausgelöst.

Opfer des trriks?

Paterson. N. I.. 0. Sept. Dcm
verflossenen Seidenban dwebcrstrcik
wird die Schuld am Tode deS

Bernard Blon
deel gegeben, welcher sich in seinem
Heim heute erfchosz. Seine Fami-
lienangehörigen sagen, er habe
schwere Lerluste durch den Streik
erlitten.

Zum Doppelmord in Fremont.
Die Eoroncrs Jury hat in dem

Raömusscn Toppelmordsall einen

dh inlautenden Wahrsvruch abgege-

ben, daß Frau Petcrson und deren

zweijähriges Töchterchcn von 'dem

farbigen Walters ermordet worden
sind. Walters wurde in der Nähe
von Avery im sterbenden Zustand
gesunden. Er stellte aber in seinen
lichten Augenblicken in Abrede, dafz

er mit dem Mörder identisch sei.

Seine Schuld aber ist klar und

deutlich erwiesen worden. Walters
ist im Tüd-Omah- a Hospital gestor.
bcn.

Chicago hat 2,388,510 Einwohner.
Chicago, 6. Sept. Das neueste

Adreßbuch von Chicago giebt die

Seelen zahl der Stadt mit 2.388.&10
an. eine Zunahme von 62.100 seit

September 1912.

Wetterbericht.

Für Omaha. Council Bluffs utrd

Umgegend: Schön Abends und
wahrscheinlich Sonntag: kühler

Sonntag.

Ehren erwiesen.
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f.Vultcnit t'rr,lH-tt- . "n'Ntuv
tan fron Vitllf Ii '.f N cr li tut Vitiifc

Ut li'.V J lt r rkcnfa)
fTtlWftft.

5L'TfJmtttiim tiottjiij; sind 2H10
tJ?ftfoncn b:trd) bifU'j iVucr od.ch
IcJ (tirrerbftt, Hnh--r d.'n jrrllöt
!m CVjSubi'n tcfittboit Xtc
rscftrif L!.t,tanlazi. Counlq Coutt
Lousc. Hochschul.'.dä!,!' Park
tcl. Mood? Ho!-l-

. Princch Hotol.
Ct, LouiS, Iron 2'Iou,ttant vitt!,.
ern Bahnslktttott und Älrks:gUc'n,
ArkcntÄ 2'anilarittin und Iitinbrrtt'
cnbetc CeDäudc. lie LotclcM,'
imb dio Vrwohnor bcr SirncrljäuKr
trmod)icn nur ihr nackt? X!cDcn zu
rtttfn.

Gleich ncich dem Ausbrtt'ch bei

tXeycrS erteilt cS sich. ds; die Ijtc

iize ffouw1?r nicht iinstaiide war,
des cntfcsfolleit GIcnintt-- Herr zu
werden und mai'i reqttirirtl? Hülfe
ton Littlc Rock. Ta man einsah.
frajj mittels Wassers die flammen
nicht gelöscht werden konnten, nahm
man zu Tynamit die flucht, um
durch Eprengarbeiten die euerzone
u beareruen: der auch Diese Mob

nofirnc. envieZ sich sll ungenügend,
tind erst am FuZze deS West Moun,
tain erschöpfte der Feuerdäinon, seine
Kraft.

Früh am Wend berief icr Mayor
der brennettdeil Stadt eine Vtirger
dersammlmtg: alle Wirthschaften
wurden geschlossen: 250 Spezialpoli,
iiste wurden ' vcretdtgt um Wach
dienst in der ffeuerzone zu thun. Für
die Obdachlosen wurden Zelte er
richtet, in welchen sie ein vorläufiges
Unterkommen gefunden haben.

Cholera im Zunehmen.
Budapest. 6. Sept. Im südlichen

Ungarn ist die Molera im Zuneh
men begriffen. Nicht weniger, als
vierzig Erkrankungm und neun
Todesfälle sind bei den Behörden
zur Anzeige gebracht worden. Die
Meldung von der Atisbreitung der
Seuche hat zur unmittelbaren Folge
gehabt, dafz die schärfste Ueberwa

chunz der Grenzen angeordnet wor
den ist. Weiteste Kreise der

sind durch die neuesten

Hiobsposten in grvsze Unruhe vcr

Ktt.

ZZahncMurihe in Bennigton.
Morgen, Sonntag, den 7. lcp.

tember, findet in Bennington die

Fahnenweihe des dortigen Landwekr
verein? statt. Tie Iahne ist ein
Prachtstück seiner Art. Tie Mitglie.
der deS Oinoha Landwchrvereins
werden sich an dieser Fahnenweihe
in corpore betheiligen. Sie verlas
sen den U. P. Bahnhof um 8 Uhr
früh.

Berliner Architekt gewann.
' Berlin, ß.

'

Sept. Ter Wettbe.
für die Zuerkennung des Eut

Wurfs für das neue Botschafter

gebZude in Washington wurde von

Prof. Bruno Mochring, einem der

hervorragendsten Berliner Architek
ten, gewotinen.

'

Jtu blutinen Äcntmky.
Sayleröuille, K?., (!. Sept. Bei

einer Sckiekzerei mit Gewehren, die

gestern Abend spcit unweit von l,icr
stattfand und mit einer Familien-scchd- c

zusammenhängen soll, wurden
Nero und Seymour Holvard. zwei

Brüder, und ein junger Mann Na
menS Cornett erschossen. Der Bater
Ui letzteren. Russell Cornett, der

n der Schießerei betheiligt mr, ist
nsckxinend.tSdtlZch vernzutidct. '

,, : t

Trntscher Tag'Komite.
ScVNtag Nachmittag 4 Uhr findet

im Teutschen HauS die regelmäßige

Sihuitg des. Teutschen Tag.Komites
iiüU, die kein Mitglied verfehlen
jo2te. Achtungsvoll.

Cuftav Haueisen, Sekretär.
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ii t n s tj !'?.ü!'!kwm, mit tbte ritt uuf
i.1 fr. 'i'tüiicüft i'ifiorta Viu'e.

beC 'LriiNitt Urn't
rrn Cumbetl'.nd. ni tc!ti;1;rtt.

Xie 'l'tm?m war Ictil rkral ?t.

itl'fr dir Maiii-iii- i venuüo ah ilurr
iinrnK" dmi l ei dr '.Icfnnft i.t

lex Villa ha jungueriita!'l!en Pon-tr- s

Ui küiiftiirttrcit, dj?5 d.tS tt

der lochter sich bereits wie
der gebessert t?ak. uns keinerlei An-- ,

zu irgendwelcher Besorgnis vr-lir.l- t.

Da hiesige Philharmonische BlaS'
vräiestrr. welches schon fett dem

Jahre 1H08 unter der Leitung deö

namlzaiten Tirizenten und gejchäh
ten Komponisten nrarij v. Bleu
steigt, hat eine Einladung nach 2an
Iranzioko angenommen. Das Ga't
spiel wird sich auf längere ett ciii
dehnen.

Ein bellagenwertheS Unglück bat
sich in Gerolzhofen im baieriichen
tegierungsbezirk Untersranken er

eignet. Der Balkon eines Som
merhauses, auf welchem sich sieben

Frauen befanden, brach ab. Bier
der Frauen wurden durch den Sturz
m dio Tiefe auf der stelle getodtet.
Die drei anderen trugen schwere

Berlehungen davon uild sind noch

nicht außer Gefahr.
t

Auö dem Kongreß.
'

Wallnngton. . 6. . Sept. Staati
Metitr Vryan's Ersuchen tun eine

Bewilligung von $100,000 für die

Wzgoefo'rdizrung von Amerikanern
aus Mexiko rief im Abgeordnetm
hause eine lebhaste Debatte hervor,
und verschiedene Meinungen übe?
die Mexiko.Politik der Regierung
traten zutage, 'lbgeordneter Mur

rag von O'ttahoma griff die ..mora
lischo Ueberredungöpolitik" des Prä.
sidenten als Thorheit" an und be

fürwortete die Anwendung von Ge

walt. ' Abg. Garrett von Te;'as
sagte, die ganze Bevölkerung seines

Staates fei unentwegt 'gegen jede

Anerkennung des 'provisorischen
PriZsidenten "Huerta. Wir ' sollten
den VerfasfungHpatteilern alle Waf-

fen geben, die sie brauchen," rief
er aus. ddA sind Patrioten, die

wirklich ii? ihr Lvnd kämpfen."
Das Vankkomite des Hauses stimm
te dafür, am Montag einen gün
stigcn Bericht iiber die Geld- - und

Vankbill der Regierung zu erstatten.

Im Senat hielt Sheppard eine

große Rede zugunsten der Zolltarif-l'il- l

der Administration und gegen
den sogenannten Schuhzoll. Er
schloss nnt einer beredten Lobprci-snn- g

des Staatssekretärs Bryan.

Bankräuber crbcutcn $K00.
Harrietta, Mich., li. Sept. Die

.Caritta Vrivate Bank wurde in

vergangener Nacht um $3500 baa
rcs Geld beraubt, eitenö oer

Geldschranksprenger wurden siebett

Erplosionen vorgenommen, ehe es
ncintia. das Gewölbe gewaltsant zu

össtten. Wohl wurden die meisten

Betvohner des Stadtchens ourcy oas

Geräusch, das die Erplosion verur.
sachte, auö dein Schlaft geschreckt,

drk nininand waate sich auf die

Strabo hinaus. Nur ein beherzter

Mann eilte dem Schalle nach 'und
nakm den Kanwt imt den Banorten
auf. Diesen aber gelang c3, mit
ihrer Beute zu entkommen.

Geo. Zliene wieder hier.

Herr Geo. Kiene, einst einer un-ser-

bekaitntestcn deutschen Bürger,
in den lebten Jahren aber im nord

östlichen Texas ansässig, ist heute
,insi Dmilia zurückgekehrt, wo er

höchst wahrscheinlich bleiben wird.
Herr Kiene hat sich nicht verändert
im! Ni'kit vorzüglich aus. Seine
vielen Freunde freuen sich, ihn wie.

der in ihrer mtc zu yaven.

Mahnte Nauber
'

-

zeigt seht . eine volle .AusWohl . von

Kerbschütcn. 1324 südl. 16..Strasje.
Omaha. , ATS,
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ivtl tftitnffft,

V1 iU W.tx, tt. C il
I I ! 'f !, Ff.?U'

t"r Ü. ; r. .f." :t TutchuZ
I ii r,:-.'-

r .vrtt.i in "fjl ',V,v,f cttl
I f I ' !'.. 1.1!':. 1 KV!, tÜ lsz!t.
teil I ': ars dein V.'e,;? jii f:rfrt
.'.' tu' 'ilt iri H .'!''. W!) mu
t.n. uul irr!, dett zu eehrjnt, öm
?e',tnt!te,t rut.fmvtcn. HUt

ist tm.i.'mein Irnt. SkifenA
sie tttttteit tut t.'ür'K't tesand'
ti.ir ten tit-stg- 2,';j'ffnner.fitit Itaj
B.rgeu I iiuil), so (Nifj der a-- h et:
iit :t eil. ,!,'? du' l'eule durch t:
t eitttde Gewässer hiNWIcillt
wurden. .i

Grosir Frurr in Brnssu. ';

Während E, H, Turney. na Zuw.
ger Maschinist, am Jrei Nach-

mittag an einem Automobil aLbei
tete, kam er mit einer StichflamM!.
dem Gasolinbehältcr zu nahe, und
eine furchtbare I;p!ofn erfO!?ts,
Turney erlitt schlimme BrMdwmts
den und dankt sein Leben Fred!
Mauderson. der zur Zeit der Czplo!
sion vorbeiging uud Tumcy nach,
der Straße trug. ,

Das ganze einstöckige CcmentblVck'

gebäudc. dessen Besitzer der Plum
ber C. W. Williams ist, stand so..'

fort gänzlich in Flammen. Tü:
Feuerwehr musste sich auf die Be'
grenzung des Feuerherdes beschränj
ten. Die Telcphonlcitung mit.
Omaha und die Leitungen der Stro!
ßenbahn brannten aus. Der Gct,
lust am Gebäude beträgt tzZ000
außerdem wurden ein Mlltorbaat
eine Acroplanmaschine und Pier Au
tomobile zerstört. Der Gesammt.
schaden betragt $15,000. '

j

Obstbauer aus NiZbraöka.

Iowa, Oklahoma, Arknnsas. Ksnsaz
und Missouri traten in Kansas CÜiz,'
Mo., zusammen und erörterten .die
Möglichkeiten eines besseren Mark-
tes für Obst aus den Missourithä
lern: es soll ein engeres Verhältnis
zwischen den Obstbauern und den,
Käufern und Verbrauchm geschaffen

'

werden. Ü . j

Ellis Island soll fetzt offiziell,
untersucht werden. Wozu die Farce,!
da man in Washington felsenfest i

davon überzeugt zu fein scheint,
daß die Verwaltung der Einwände '

rungsstation des New Forker Sa,
fens ik beste der Welt ist. :

"C

Ans dem Staate.
Lincoln. Joseph Kopf, der vor.

14. Jahren nach California über!
siedelte, mag nach Julian, Neb., zu,
rückgebracht werden, damit er wöge
Mordes prozessirt werde. Ein Mann,!
namenz Füller Shellenberger, hatt
auf dem Sterbebette ausgesagt, datzl
er an der Ermordung eines reichens

Franzosen, Julian Bahnand, im'
Juni 1899 betheiligt gewesen
Er habe vor der Thüre der Kabine
des Franzosen Wache gestanden, wäh.
rcnd Kopf und ein anderer Mannj
den Franzosen ermordeten und umi
$800 'beraubten. Die staatliche.
Steuerkommission hat eine dreitägigSj

Sitzung beendet. Der Bericht findet
an den einschlägigen Gesetzen viel
auszusetzen, auch sind die Steuyvbe
hörden unzureichend. Die Kommrs
sion wird ibre nächste Sittuna am 13.

September abhalten, wenn die An,
gclcgenhett der BerZtcherungÄZtiiuer,
zur Berathung gelangt. Vcrtret
aller Versicherungszweige sind dazu
eingeladen. Die Kommission hat die

regelmäßigen Sitzungen auf den er
sten und dritten Freitag jeden Mo

tz nnlrtnl nfar t&MoiintftiittnfiC'n
i:uvw utlLVil un ' " t
mögen zu irgendwelcher Seit cintwu
fett werden. ... Der

, MV

Besuch
.

des Swatk.
!

zuchthauzss tft wayreno oer gatr ,egr
l.ings.chränkt worden, weil die Ge
sängniöleit-un- das Einschmuggeln
von Drogen verhindern will. Den
Besuchern ist nicht gestattet, die
Werkstätten oder die Zellen zu be
treten. Ein deutsch-lutherische- S

theologisches Sarninar, das einzig
im Staate Nebras?a, soll in Lincoln
gebaut werden und wurde ein Pas
sendcs Grundstück bereits gekauft.
Das Seminar stht unter der Kon-

trolle der Nebraöka Synode mit
Pastor T. Wpper, ftüher in Soo
per, Nebr.,- als Leiter. Ein reicher
Deutscher. i Jolsn Osterloh von Hoo
per, hat zu diesem Seminarban
ollein MMl) beigesteuert.

Äboun. - MpVitMtäp&Zm

vii. i nvin! iii 'mvu 'ii
der Leiter auf e!nt ' Haufen alle
Eisen.. Er erlitt einen doppelten
Beinbruch und trug erhebliche Ber
letzungen am Uopfe und am Körper
davon, .Eine volle Stunde lag der
Unglückliche da. ehe ihm Hülfe zu-the-

wurde. Wifarnt befindet sich

gegenwärtig im SüdOmaha Hospi-
tal.

Zu Tode gequetscht.
Während heute Bormittag der

Verlader Seganfredo auf dem U.
P. Bahnhofe mit einem Handwagen
Postsachen nach einem Zuge beför-

derte, wurde sein Fuhrwerk von ei-

nem einlaufende Zuge mit folcher

Heftigkeit getroffen, dasz dasselbe
den Mauu gegen einen eisernen
Pfosten drückte. Die Gewalt des

Anpralls war so stark, dasz Segan-
fredo im wahren Sinne des War
teö zu Tode gequetscht wurde. Der
Coroner lies; den Leichnam nach der

Morgue schaffen: ein Jnquest wird

abgehalten werden.

Lord Haldaiik

$25,000 als Balsam.
Fräulein Jrna L. Brown hat ge-

gen Arthur D. Hayncs wegen Bruch
des Heirathsvcrfprechens im

eine 5tlage auf $2R,000
f.ngeslrengt. Die 21jährige Dame
behauptet, ain 1. Juli vorigen Jah-
res Hayncs' Bekanntschaft gemacht
zu haben. Nach kurzer Zeit ver

sprach er, sie zu heirathen, theilte
ihr aber gleichzeitig mit, daß er
verheirathet gewesen und geschieden
sei. Sie entdeckte aber, daß seine
Familie in David City wohne, und
daß er nicht geschieden sei. Hannes
ist geschäftlich an der Automatic Gas
Company bctheiligt.- -

Automobil auf der Fahrt verbrannt.
Während Charles Pegau in sei-nei- n

Automobil nach seiner Cottage
am Carter See unterwegs ioar,

dasselbe in Brand. Pegau
und seine Begleiter verloren keine

eit niit Löschversuchen, denn der
Gasolinbehältcr stand in unmittel
barer Gefahr, zu erplodiren

das Feuer aber nicht zu

löschen. So setzten sie denn die

Reise vorläufig zufuß fort, und die

Car brannte lustig weiter. Der
Schaden beträgt $3000.

Pcrsonalnotizen.
'

Zu Ehren von Frl. Harrictt Pe-tcrse- n

von Satt Lake City, die ge-

genwärtig besuchsweise in Omaha
weilt, veranstaltete Frl. Charlotte
Rhump in ihrer clterlichm Äol)-tiun-

2701 südliche 20. Straße, eine
Gesellschaft.

Achtung, Musikverein!

Alle Mitglieder sind dringend er

sucht, der am Montag, den 8. Sept-

ember, stattfindenedn Generalver-sammlun- g

beizuwohnen. Denn es

findet die Bcamtcnwahl statt. Au-

ßerdem stehen weitere wichtige Ge-

schäfte auf der Tagesordnung.
Fred Daikcr, Sekretär.

üd - Omaha.
Süd-Omah- a steht gegenwärtig

unter dem Zeichen einer allgemeinen
Instandsetzung und Pflasterung der

Straßen. Die Straßenbahngefell-schaf- t

hat schon heute Fortschritte
mit den Arbeiten der ge-

macht. Außerdem wird bald mit
den Pflasterungsarbeiten der 27.
Straße zwischen und F
Straße, der zwischen 23.
und 21 Straße, der 13. Straße
von Missouri Avenue Nord b zur
Stadtgrenze und der 12. Straße
tis zur Stadtgrcnze begonnen wer-

den. Die Arbeiten werden mit
Eile bctriebcil werden, damit sie vor
dem Eintritt der Herbstregcn fertig-

gestellt sind.

Ein schlauer Checkfälscher kassirte
einen Check, der auf einem Formu-
lar der W. G. Cleveland Company
von Omaha ausgestellt war und
über pO lautete, im Bacek Departe
ment Store..

Drei Jungen, Archne und Willis
Armin uud Arthur Barnes wurden
durch ' Detektiv Shcahan verhaftet,
weil sie zwei Taschenuhren .

aus ei-

nem Koffer in der Wohnung des

Ehepaares Trapp, 2(324 Jackson
Straße gestohlen haben, sollen.
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Biöcount Haldane. welche sich auf seinem Wege nach Canada mehrere Tage in östlichen Städten
der Wer. Staaten aushielt, besuchte unter anderen Instituten auch die Kadettcnanstalt in West Point. Ge

1

mcinsam mit dein ttommandanten der Anstalt Oberst C. P. Townsley nahm er eine Parade über die

Kadetten ab.


